


22

Terrassen-
Überdachungen

Wintergärten

Insektenschutz

Holzbriketts/-Pellets

Möbelbau

Innenausbau

Treppenbau

Fenster und Türen
aus Alu, Holz u. Kunststoff

Qualität nach Maß - 
Individuelle Gestaltung

Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch ins Jahr 2024!

Der Duft von heißem Glüh-
wein und leckeren Waffeln, 
hunderte Lichter, kreatives 
Kunsthandwerk und ein fest-
lich geschmückter Tannenbaum 
sorgen für ein romantisches 

Programm Weihnachtsmarkt 2023*

Samstag, 02.12.2023

15:00 Uhr  Eröffnung des Weihnachtsmarktes durch 
  den Kinderchor der evangelischen Grundschule
15:45 Uhr  Wenn eine Flocke vom Himmel fällt, Mitmach-
  musik zur Advents- und Weihnachtszeit mit den
  Kindermusikern Matthias Meyer-Göllner u. Faryna
16:45 Uhr  Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr
19:30 Uhr  E!vis – Weihnachtsspecial Hits
21:00 Uhr  Hüttengaudi im Burgcasino

Sonntag, 03.12.2023

15:00 Uhr  FolkStones - Weihnachtliches Musikprogramm 
17:30 Uhr  Kolping Musikverein
19:00 Uhr  Programm Ende

Samstag:

15:30 – 17:00 Uhr  Stiefelaktion – Abgabe der Stiefel 
  in der Kleinkunst mit Nikolausbesuch

Kinderkarussell auf dem Parkplatz des Kongresshaus
Tombola im Kongresshaus

Öffnungszeiten: Sa. 15:00 – 22:00 Uhr • So. 13:00 – 19:00 Uhr
*Änderungen vorbehalten

Weihnachtlicher Zauber an der Burg
Ambiente. Und mittendrin der 
Nikolaus, der Süßigkeiten an 
die Kinder verteilt – das alles 
und noch viel mehr verspricht 
der Weihnachtliche Zauber in 
Bad Lippspringe.

Bürgermeister Marcus Püster 
fand deutliche Worte der Erin-
nerung in seiner Rede: „Wir ge-
denken heute, 119 Jahre nach 
Ausbruch des Ersten Weltkriegs 
und 84 Jahre nach Beginn des 
Zweiten Weltkriegs, der Opfer 
von Krieg und Gewaltherrschaft. 

Wir erinnern an die Soldaten, die 
zivilen Kriegsopfer, die Opfer von 
Massakern und Genoziden. Wir 
denken an die Toten der Diktatu-
ren. Wir denken an persönliche 
Schicksale. Der Volkstrauertag 
erinnert uns daran, dass Frieden 
und Freiheit keine Selbstver-

ständlichkeit sind. Generationen 
vor uns haben mit großem Mut 
und großer Opferbereitschaft für 
unsere Freiheit gekämpft und ge-
litten. Viele haben dabei ihr Le-
ben verloren. Ihre Hingabe und 
ihr Mut dürfen nicht vergessen 
werden. Heute stehen wir vor 

der Aufgabe, ihre Erinnerung le-
bendig zu halten und aus der Ge-
schichte zu lernen. Wir müssen 
dafür sorgen, dass sich die Schre-
cken der Vergangenheit nicht 
wiederholen. Dies erfordert eine 
aktive Auseinandersetzung mit 
unserer Geschichte, eine Kultur 
des Dialogs und der Versöhnung 
sowie den Einsatz für Demokra-
tie, Menschenrechte und Tole-
ranz.“

„Nie wieder“ lautet die Lösung 
des Gedenktages. Die Wichtig-
keit von Freiheit und Demokratie 
wurde von allen beteiligten Per-
sonen betont. Nach der Kranz-
niederlegung wurde ebenfalls 
den Opfern am Jüdischen Fried-
hof in Schlangen und am Mahn-
mal in Haustenbeck gedacht. 

Der Dank gilt allen beteiligten 
Personen für die Unterstützung 
bei der Organisation der Gedenk-
Veranstaltungen. 

Text: Gemeinde Schlangen

Schlänger Bürgerinnen und Bürger versammelten sich 
am Volkstrauertag in Kohlstädt um zu Gedenken

BAD LIPPSPRINGE

SCHLANGEN
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Bischof Nikolaus ist der Heilige, 
den fast jeder kennt. Das Boni-
fati uswerk unterstützt mit seiner 
Akti on „Tat.Ort.Nikolaus: Gutes 
tun – kann jeder“ auch 17 Initi ati -
ven im Erzbistum Paderborn, bei 
denen Christen ganz im Sinne des 
Heiligen Nikolaus handeln. Bun-
desweit gibt es in diesem Jahr 76 
Nikolaus-„Tat.Orte“. Der Akti ons-
zeitraum läuft  vom 27. November 
bis 10. Dezember. Vier Initi ati ven 
werden nachfolgend vorgestellt:

Der Nikolaus fährt am 6. Dezem-
ber mit einem historischen und 
festlich geschmückten VW-Bulli 
durch Marienloh. 

Er besucht nach Voranmeldung 
Familien, Kinder und Senioren, 
die sich an den Straßen versam-
meln, und beschenkt die Kinder 
mit Schokoladennikoläusen. Ein 
besonderer Fokus wird dabei auf 
Menschen gelegt, die am Rande 
der Gesellschaft  stehen oder ein-
sam sind. Organisiert wird die 

Fahrt von der Kolpingsfamilie 
Marienloh.

Weitere Orte guter Taten im Erz-
bistum Paderborn der Bonifati -
uswerk-Akti on „Tat.Ort.Nikolaus“ 

fi nden in Altenbeken, Anröchte, 
Büren, Dortmund, Finnentrop, 
Herne, Kirchhundem, Lenne-
stadt, Olpe, Salzkott en, Wenden 
und Witt en statt . In Castrop-Rau-
xel und Paderborn kommen wei-
tere Initi ati ven zustande.

„Das Engagement der beteiligten 
Gruppen macht Mut und zeigt, 
dass der Bischof von Myra heu-
te gefragt ist und eine wichti ge 
Message zu verkünden hat. Sein 
barmherziges und selbstloses 
Handeln aus christlichem Glau-
ben kann auch heute als Call-to-

Nikolaus on Tour – mit geschmücktem 
VW-Bulli durch Marienloh
Bonifatiuswerk unterstützt 17 Orte guter Taten im Erzbistum Paderborn

Der heilige Nikolaus geht durch die Stadt, um Gutes zu tun.
 Foto: Pia Witt ek/Bonifati uswerk

Acti on für uns gelten“, erklärt 
Monsignore Georg Austen, Ge-
neralsekretär des Bonifati uswer-
kes. Für jeden „Tat.Ort“ wurden 
Schokonikoläuse für Projekte mit 
karitati vem und diakonischem 
Charakter zur Verfügung gestellt. 
Zudem konnte ein Sachkostenzu-
schuss beantragt werden. In den 
vergangenen drei Jahren sind so 
fast 200 Orte guter Taten ent-
standen.

Die „Tat.Ort.Nikolaus“-Akti on 
gehört zur bundesweit bekann-
ten „Weihnachtsmannfreien 
Zone“, die das Hilfswerk mit Sitz 
in Paderborn vor mehr als zwan-
zig Jahren ins Leben gerufen hat, 
um dem heiligen Nikolaus mit 
seinen Werten wie Gerechti g-
keit und Hilfsbereitschaft  wieder 
mehr gesellschaft liche Anerken-
nung zu verleihen. 

So ist der Heilige auch heute ein 
gutes Vorbild. Prominente Unter-
stützung erfährt die Akti on unter 
anderem von Sängerin Maite 
Kelly, der langjährigen Pati n der 
„Weihnachtsmannfreien Zone“, 
und von Udo Lindenberg, der für 
diese Akti on einen Nikolaus ge-
zeichnet hat.

MARIENLOH

(dr) Der Film „Traumpfade in die 
Senne“ (Anm. d. Red.: Senne Plus 
berichtete in der Oktoberausga-
be) ist jetzt auch auf Youtube zu 
sehen. Interessierte Senne- und 
Filmfans können den Film einfach 
durch die Eingabe von „Traum-
pfade in die Senne“ in die You-
tube-Suchleiste fi nden. 

Der von den Lippspringer Senne-
liebhabern Anno Krewet, Frank 
Peters und Jens Soethe als Hob-
byprojekt gedrehte Film vermit-
telt die wunderschöne Sti mmung 
und Natur der Senne. 

Außerdem gerät eine Wander-
Reit-Gruppe in eine Traumphase, 
in welcher sich die Senneland-
schaft  in die Prärie des Wilden 
Westens verwandelt. 

Insgesamt schlägt Traumpfade in 
die Senne aber eher ruhige Töne 
an. Mit entspannter, von Jens 
Soethe selbst produzierter Hin-
tergrundmusik und wunderschö-
nen Fotoaufnahmen am Anfang 
und Ende des Films ist der kurze 
Film bestens als Teil eines ge-
mütlichen (vor)weihnachtlichen 
Abends geeignet.

Jetzt auch traumhaft  auf Youtube 

Der lokale Film 
„Traumpfade in die Senne“

Internetlink: htt ps://www.youtube.com/watch?v=y6PJkBHJZTo 
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Buchtipp für Weihnachten:

Charles Dickens
 „Eine Weihnachtsgeschichte“
Herzerwärmend für die kalte Jahreszeit: Der beliebte Weihnachts-
klassiker in malerisch schönem Gewand von Erfolgsillustratorin 
Lisa Aisato!

Ebenezer Scrooge liebt Geld und hasst Weihnachten. Einsam sitzt 
er am Weihnachtsabend  vor dem erloschenen Kamin seines gro-
ßen, düsteren Hauses. Draußen glitzern Schneekristalle im Schein 
der beleuchteten Fenster von den Nachbarhäusern, hinter denen 
glückliche Familien Weihnachten feiern.

Mürrisch geht der alte Scrooge zu Bett , aber an diesem Abend be-
kommt er kein Auge zu: Er wird nacheinander von gleich drei Geis-
tern besucht, die ihn mit auf eine Reise durch Nacht und Zeit neh-
men. Und Scrooge erkennt, dass nichts so ist, wie er dachte – alles 
wird auf den Kopf gestellt. Ist es vielleicht doch nicht verkehrt, sich 
um seine Mitmenschen zu kümmern? 

Vor genau 180 Jahren erschien die Erstausgabe der beliebten 
Weihnachtserzählung von Charles Dickens. Durch die fabelhaft e 
Übersetzung von Gabriele Haefs und mit den fantasti schen Bildern 
von Lisa Aisato wird dem Klassiker nun ein prächti ges neues Ge-
wand verliehen. Für Fans von Lisa Aisatos „Alle Farben des Leben“.

Wir liefern kostenlos!

ALLEN EIN FROHES BESINNLICHES WEIHNACHTSFEST!

www.buchhandlung-waltemode.de

BUCHTIPP

Kohlstädter Dorfweihnachtsfeier 
(dr) Am 17. Dezember 2023 veran-
stalten Kohlstädts Ortsvereine (der 
Schützenverein und der Sportver-
ein) zusammen mit der Freiwilli-
gen Feuerwehr die traditi onelle 
Dorfweihnachtsfeier in der Kohl-
städter Schützenhalle. 

In diesem Jahr werden zum ersten 
Mal auch einheimische Gewerbe-
treibende ihre Waren anbieten.  
Da sind mit Sicherheit außeror-
dentlich schöne Sachen mit da-
bei. Lasst Euch überraschen.

Ab 15 Uhr startet der Einlass in 
die Halle. Dann können alle Be-
sucherinnen und Besucher an 
den Ständen gemütlich das viel-
leicht noch fehlende Weihnachts-
geschenk kaufen, eine Bratwurst 
oder eine Waff el essen und sich 
bei einem Kaff ee oder Glühwein 
in geselliger Runde bei nett er 
Unterhaltung mit den anderen 
Besuchern aufwärmen. Nachmit-
tags um 16 Uhr beginnt dann die 
eigentliche Vorführung. Der Chor 
der „Grundschule am Sennerand“ 
aus Oesterholz tritt  auf, die Kita 
"Strothestrolche" aus Kohlstädt ist 
auch mit dabei und eine Kinder-
tanzgruppe ergänzt das schöne 

Vorweihnachtsprogramm (Die 
KGW Tanzmannschaft  unter der 
Leitung von Marie Richtermeier 
besteht aus zwölf Kindern von 6 
bis 7 Jahren, welche auch schon 
auf dem Schlänger Markt eine 
formidable Tanzeinlage gezeigt ha-
ben.) 

Außerdem sorgt das Wolfh ager 
Figurentheater mit seinem wirk-
lich schönen Puppenspielstück 
„Pett ersson kriegt Weihnachtsbe-
such“ für gute Unterhaltung. Ge-
gen Ende der Dorfweihnachtsfeier 
lässt sich sogar der Nikolaus noch 
einmal so kurz vor Weihnachten 
aus der Reserve locken. Er wird 
dann prall gefüllte Geschenktüten 
an die Kinder verteilen.

Der Eintritt  für die Veranstaltung 
inkl. des Theaters ist frei. Nach der 
Veranstaltung fi ndet man sicher-
lich noch Zeit, gemütlich einen 
Moment in der weihnachtlich de-
korierten Schützenhalle zu verwei-
len, um gemeinsam einen besinnli-
chen dritt en Advent zu feiern. Alle 
Beteiligten der Dorfweihnachtsfei-
er freuen sich auf viele Besucher, 
ein geselliges Beisammensein und 
fröhliche Weihnachtssti mmung.
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Mit vereinten Kräft en präsenti ert 
die Gemeinde Schlangen ge-
meinsam mit dem Verein Pader-
borner Spielfreunde e.V. einen 
besonderen Spielenachmitt ag. 
Im Rahmen des Stärkungspaktes 
NRW laden sie am 3. Dezember 
von 14 bis 18 Uhr erneut ins Bür-
gerhaus Schlangen ein. 

In der Atmosphäre von Zusam-
menhalt und Freude am Spiel 
soll Gemeinschaft  gelebt und ge-
fördert werden.

Bürgermeister Marcus Püster: 
„Ein reichhalti ges Spielangebot, 
zusammengestellt von den Ex-
perten der Paderborner Spiele-
freunde e.V., wartet auf alle Spiel-
begeisterten: Von altbekannten 
Brett spiel-Klassikern über mit-
reißende Kartenspiele bis hin zu 
aktuellen Gesellschaft sspielen 
ist für jede Altersgruppe und je-
den Geschmack etwas dabei“. 
„Neben dem spielerischen Ver-
gnügen steht auch die soziale Be-
gegnung und der Austausch mit 
unter den Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern im Mitt elpunkt“, so 
Marcus Püster weiter. 

Für das leibliche Wohl ist eben-
falls gesorgt: Erfrischungsgeträn-

ke und Snacks stehen bereit. 
Wer seine Lieblingsspiele teilen 
möchte, ist herzlich eingeladen, 
diese mitzubringen und andere 
Gäste zum Mitspielen zu animie-
ren. Der Eintritt  ist kostenlos. 

Alle Bürgerinnen und Bürger, 
Spielbegeisterte sowie Neugieri-
ge sind herzlich eingeladen. Das 
Organisati onsteam der Gemein-
de Schlangen, die Mitglieder des 
Vereins Paderborner Spielefreun-
de e.V. sowie die ehrenamtlichen 
Helfer freuen sich auf einen 
Nachmitt ag voller Spiel, Spaß 
und Begegnung.

Die Veranstaltung wird mit Hilfe 
fi nanzieller Unterstützung des 
Stärkungspakts NRW durchge-
führt. 

Der Stärkungspakt NRW ist ein 
umfangreiches Unterstützungs-
programm der Landesregierung 
zur Bekämpfung von Armut und 
zur Abmilderung sozialer Un-
gleichheiten, die in Folge der 
Pandemie und angesichts des 
russischen Angriff skrieges gegen 
die Ukraine deutschlandweit 
durch Preisansti ege bei Energie 
und Lebensmitt eln entstanden 
sind.         Text: Gemeinde Schlangen

Spielenachmittag in Schlangen
Stärkungspakt NRW: Gemeinschaft  erleben mit 
Unterstützung der Paderborner Spielefreunde e.V.

SCHLANGEN

www.riier-bedachungen.de
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LEADER-REGION 

Bereits zum zweiten Mal kam 
das Projektauswahlgremium der 
neuen LEADER-Region Senne³, 
bestehend aus unterschiedlichen 
Multiplikatoren in den drei betei-
ligten Kommunen Bad Lippsprin-
ge, Hövelhof und Schlangen, in 
diesem Jahr zusammen, um Pro-
jektanträge für die Region zu be-
schließen. 

Nach Sichtung und Vorbewer-
tung der Projektanträge durch 
das Regionalmanagement wur-
den im Rahmen der Sitzung am 
14. November in Schlangen alle 
sechs eingereichten Projektideen 
mit einer Gesamtfördersumme 
von 798.226,85 Euro positiv be-
schlossen.  Die einzelnen Maß-
nahmen wurden im Rahmen der 
Veranstaltung durch die Projekt-
träger ausführlich vorgestellt. 

Vier Projektideen wurden durch 
die Kommunen eingereicht, zwei 
Anträge haben einen privat-
rechtlichen Projektträger. 

Der Hövelhofer Tennis Club Blau-
Weiß e.V. (HTC) möchte auf einer 
ungenutzten Fläche zwischen 
dem Gelände des HSV Hövelhof 
e.V. und der eigenen Vereins-
anlage eine sogenannte Padel-
tennis-Anlage errichten. Bei 
dem in Deutschland noch recht 
unbekannten Trend handelt es 
sich um eine Kombination aus 
den Sportarten Squash und Ten-
nis. Es sollen zwei Spielfelder in-
klusive Flutlichtanlage installiert 

werden. Die Nutzung der Anlage 
soll auch Personen, die kein Ver-
einsmitglied beim HTC sind, zur 
Verfügung stehen. Eine Buchung 
der Plätze wird über die Inter-
netseite des HTC möglich sein. 
Die Projektidee wurde mit einer 
Fördersumme von 158.349,14 
Euro durch das Auswahlgremium 
beschlossen.

Das Medizinische Zentrum für 
Gesundheit (MZG) hat einen 
Antrag für eine Shared-Mobili-
ty-Plattform in Bad Lippspringe 
eingereicht. Ziel des Projektes 
ist die Entwicklung einer digi-
talen und simulationsbasierten 
Plattform zur Bündelung von 
Personen- und Warentranspor-
ten innerhalb des Stadtgebietes. 
Durch die Konsolidierung der 
Fahrten soll vor allem ein Beitrag 
im Sinne der Nachhaltigkeit, des 
Umweltschutzes und der Digita-
lisierung geleistet werden. Zur 
Umsetzung des Projektes hat das 
Gremium die Fördersumme von 
249.478,18 Euro beschlossen. 

Die Gemeinde Schlangen möch-
te mit ihrem Projektantrag zur 
Entwicklung einer Outdoor Er-
lebnis- und Begegnungsstätte in 
Oesterholz einen Treffpunkt mit 
Aufenthaltsqualität schaffen, der 
generationenübergreifend ge-
nutzt werden kann. Das Projekt 
wird mit einer Fördersumme von 
218.859,46 Euro unterstützt. In 
einem weiteren Projektantrag 
der Kommune soll ein Konzept 

zum „Wasser-Erleben an Strothe, 
Schlängerbach und Thune“ er-
stellt werden. Ziel der Konzepter-
stellung ist die Entwicklung eines 
ganzheitlichen Ansatzes, der die 
Gewässer in der Gemeinde für 
Bürgerinnen und Bürger aber 
auch für Besucher erlebbar ma-
chen soll. Für die Beauftragung 
eines Büros wurden Fördermittel 
in Höhe von 19.892,04 Euro be-
schlossen. 

Die Gemeinde Hövelhof möch-
te mit ihrem Projektantrag die 
Freizeitmöglichkeiten für Kin-
der, Jugendliche und Vereine 
verbessern und in unmittelbarer 
Nähe zum HOT ein Soccerfeld 
errichten. Das Spielfeld ist mul-
tifunktional nutzbar und eignet 
sich durch ein Zusatzpaket auch 
als Spielfläche für Volleyball und 
Fußballtennis. Um eine ganz-
jährige Nutzung gewährleisten 
zu können, wird die Anlage mit 
einer Flutlichtanlage ausgestat-
tet. Insgesamt wurden für diese 
Maßnahme 69.302,85 Euro För-
dermittel beschlossen.

In Bad Lippspringe wird der Be-
wegungspark Im Pracherfeld 
zukünftig um eine inklusive Mi-
nirampanlage ergänzt. Die Stadt 
hat einen entsprechenden För-
derantrag dafür eingereicht. Die 
besondere Anlage soll die vor-
handene Skateanlage ergänzen 
und auf dem bisher untergenutz-
ten Rasenplatz entstehen, um 
auch Menschen mit Handicap 
eine Möglichkeit zum Skaten zu 
bieten. Das Auswahlgremium hat 
für die Maßnahme eine Förder-
summe von 82.345,19 Euro be-
schlossen.

Die beiden Regionalmanagerin-
nen der Region, Helena Kottow-
ski und Kathrin Hunstig-Bock-

holt, zeigen sich erfreut über die 
eingereichten Projektideen. 

„Die Projekte sind ein guter Mix 
aus unseren drei Handlungsfel-
dern Heimat³, Natur³ und Zu-
kunft³. Wir freuen uns, dass wir 
bereits ein halbes Jahr nach dem 
offiziellen Start der Region, so 
viele Projekte auf den Weg brin-
gen können.“ 

Auch wenn der Start in die LEA-
DER-Förderphase positiv zu be-
werten ist, haben die beiden 
durchaus einen Punkt, der sich 
im kommenden Jahr noch ver-
bessern lässt. 

„Um den bottum-up Ansatz 
von LEADER zu stärken, wäre es 
schön, wenn mehr Vereine die 
Möglichkeit der LEADER-Förde-
rung nutzen würden. Wer sich 
eventuell noch unsicher ist, ob 
LEADER das richtige Förderpro-
gramm ist, kann sich gerne bei 
uns melden. Wir beraten die 
Projektträger nicht nur, sondern 
begleiten und unterstützen sie 
von der Antragstellung bis zur 
Abrechnung.“, so die beiden Re-
gionalmanagerinnen. 

Der nächste offizielle Projekt-
aufruf wird Anfang Januar sein. 
Dann können auch wieder An-
träge für die beliebten Kleinpro-
jekte eingereicht werden. 

Die Frühjahrssitzung des Projekt-
auswahlgremiums wird am 10. 
April 2024 stattfinden. Alle rele-
vanten Unterlagen zur Antrags-
einreichung finden sich im Inter-
net unter: www.sennehoch3.de

Für Rückfragen stehen die Re-
gionalmanagerinnen Helena Kot-
towski und Kathrin Hunstig-Bock-
holt gerne zur Verfügung. 

Projektumsetzung durch LEADER nimmt Fahrt auf
In der zweiten Sitzung hat das Projekt-
auswahlgremium der LEADER-Region Senne3 
weitere sechs Projekte beschlossen

Tobias Schwanitz Meisterbetrieb Heizung-Sanitär

schwanitz.heizung.sanitaer

Bruchstr. 1
33189 Schlangen
05252 9157844

info@schwanitz-heizung.de
www.schwanitz-heizung.de
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(rf) Wenn man über „Saubere 
Energie durch sechs neue Wind-
kraft anlagen der Firma Flütwind“ 
spricht, dann darf man die vie-
len Schatt enseiten dieser Art 
der Energiegewinnung dabei 
nicht unerwähnt lassen. Dies im 
wahrsten Sinne des Wortes, denn 
der Schatt enschlag ist eine da-
von. Das nächtliche rote Blinken 
ist dabei das kleinste Übel, daher 
stellt die seit langem geplante 
und immer wieder verschobene 
Umstellung auf eine bedarfsge-
rechte Befeuerung nur eine ge-
ringe Entlastung für die Anwoh-
ner dar. 

Viel belastender sind Lärm und 
Schatt enschlag sowie der er-
schlagende Anblick dieser 250m 
hohen Industrieanlagen.

Besonders hart trifft   es die Nach-
barn in Marienloh und hier ins-
besondere die Bewohner der 
sog. „Aachener Siedlung“ (Von-
Dript-Weg u.a.) im Nordosten 
des Dorfes. Die bereits ferti gge-
stellte WEA1 der Flütwind GmbH 
überragt den gesamten Ort und 
ist weithin sichtbar. Den bis auf 
1.000 m Abstand nahe gelege-
nen Nachbarn mutet man nachts 
per Gesetz zum Immissions-
schutz bis zu 40 dB(A) Lärm zu, 
tagsüber 55 dB(A) und bis zu 30 
Minuten Schlagschatt en pro Tag 
oder 30 Stunden pro Jahr. Damit 
nicht genug, hat die Bundesre-
gierung seit dem letzten Winter 
diese Grenzen erhöht bzw. beim 
Schatt enschlag ganz aufgehoben 
(§ 31k BImSchG). Welche Aus-
wirkungen der nicht hörbare In-
fraschall auf die Gesundheit der 

Menschen haben wird, ist eine 
weitere große Sorge.

Die Bewohner der Aachener 
Siedlung ahnen seit Langem, 
was aus Bad Lippspringe und 
später zusätzlich auch auf Pader-
borner Flächen auf sie zukommt. 

Bei einer Unterschrift enakti on 
hatt en sich allein in dieser Sied-
lung 232 Personen gegen die 
Windkraft  direkt hinter ihren 
Gartenzäunen ausgesprochen. 
Besonders die Anwohner am 
Rande der Siedlung werden die 
Auswirkungen zu spüren bekom-
men, bei „freier Sicht“ auf die 
Windriesen. Die Lebensqualität 
wird deutlich abnehmen durch 
die Nähe zur Windkraft , aber 
auch der Wert der eigenen Im-
mobilie, für die viele der Besit-
zer jahrzehntelang im Schweiße 
ihres Angesichts gearbeitet und 
gezahlt haben.

Durch die kürzlich ferti ggestellte 
WEA1 wird das Ausmaß langsam 
sichtbar. 

Die anderen fünf Flütwindanla-
gen sind derzeit nur durch halb-
hohe Türme repräsenti ert, aber 
das zerstörte Landschaft sbild ist 
bereits deutlich erkennbar. Im 
Kreis Paderborn gibt es bereits 
weit über 500 Windräder, Ten-
denz deutlich steigend. 

Warum zerstört man die letzten 
unangetasteten Landstriche auch 
noch systemati sch? Das Flachland 
rund um Marienloh ist im Hinblick 
auf die Windhöffi  gkeit nicht ein-
mal Spitzenreiter. In den Antrags-
unterlagen der Anlagen werden 
Abschaltungen und Leistungsre-
duzierungen bei Nacht billigend 
in Kauf genommen, um den Auf-
lagen zu genügen. Gibt es keine 
besser geeigneten Standorte?

Saubere Energie durch sechs neue Windkraft anlagen

Im Vogtland in Marienloh in der Nähe der B1, Entf ernung 2.650 m

Breite Bruch Sportplatz in Mari-
enloh, Entf erung 1.090 m

Fotos: Ralf-Peter Fietz

Ist die Energie wirklich so sau-
ber, wenn man für jedes Wind-
rad 2.200to Stahlbeton als Fun-
dament in die Erde versenkt? 

Wenn man Rotorblätt er von 80m 
Länge verbaut, die jeweils aus 
ca. 50 Balsabäumen und glasfa-
serverstärkten Kunststoff en be-
stehen und später einmal nicht 
recycelt werden können? Wenn 
man riesige Ressourcen einset-
zen muss, um das ganze Mate-
rial teilweise aus Übersee hierher 
nach Bad Lippspringe zu bringen? 
Wenn man Unmengen an Kufper 

und seltenen Erden dafür benö-
ti gt, die im Ausland im Raubbau 
gewonnen werden? Und wenn 
man dann auch noch Gefahr-
stoff e wie SF6-Gas einsetzt, das 
stärkste bisher bekannte Treib-
hausgas mit einem CO2-Äqiva-
lent von 22.800? Ist das Ganze 
noch sinnvoll, wenn bei Wind-
sti lle keine Energie erzeugt wird, 
während sie bei gutem Wind 
nicht mehr von den Netzen auf-
genommen werden kann? Wind-
räder werden dann abgeschaltet 
und die Betreiber fi nanziell ent-
schädigt.

proVITA
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Ihre dreijährige Ausbildung zum 
Pfl egefachmann oder zur Pfl ege-
fachfrau haben jetzt elf Perso-
nen im Medizinischen Zentrum 
für Gesundheit (MZG) in Bad 
Lippspringe aufgenommen. Die 
Auszubildenden kommen aus 
Deutschland, Tunesien, Marokko, 
Türkei, Kamerun und China. Eini-
ge junge Leute sind erst seit eini-
gen Monaten in Bad Lippspringe 

und haben erfolgreich die deut-
sche Sprache erlernt. 

Bei der Ausbildung zum Pfl ege-
fachmann oder zur Pfl egefach-
frau handelt es sich um eine 
duale Ausbildung. 

Schulblöcke, Einsätze und Ur-
laubsphasen sind bereits für die 
gesamten drei Jahre geplant. Die 

Elf Pfl egefachleute starten im MZG ihre Ausbildung

v.l.: Sepngan Seumeni, Isis Yanol, Jessica Buchwald, Ausbildungs-
koordinatorin Christi ane Funkenmeier, Marua Ouachem, Arzu Alti -
nova; Qi Chen, Yosra Ammar, Pfl egedienstleiter Niclas Frie; Fatma 
Rezgui, Hamdi Karoui, Rentao Zhang, Natalie Milov, Zentrale Pra-
xisanleitung Nina Bierbaum, Marlene Vorwerk, Jessica Braun. 

Foto: Claudia Reichstein

Egal wie gründlich und regelmä-
ßig die eigenen Zähne zu Hause 
geputzt werden, es können sich 
trotzdem Speisereste am Zahn-
fl eischrand und in den Zahnzwi-
schenräumen ansammeln. Es 
lassen sich nicht alle Nischen im 
Mundraum mit handelsüblichen 
Zahnbürsten vollständig reinigen. 

Um zu verhindern, dass sich 
aus diesen Belägen Karies oder 
Zahnfl eischentzündungen bil-
den, bietet das Dentalzentrum 
Dr. Ahmann in Schlangen die 
professionelle Zahnreinigung für 
Erwachsene und Kinder an. 

„Die Zahnreinigung ist Teil einer 
umfassenden Zahnprophylaxe 
und ein wichti ger Bestandteil 
umfangreicher Zahngesundheit 
bei Kindern und Erwachsenen. 
Sie beugt gegen Karies und Par-
odonti ti s (Entzündung des Zahn-
halteapparats) vor“, so Dr. Samir 
Ahmann. 

Ein weiterer Vorteil: Nicht nur 
Zahnstein, sondern auch un-
schöne Verfärbungen können bei 
einer professionellen Zahnreini-
gung entf ernt werden.

Der Ablauf der Behandlung ist 
standardisiert und wird im Den-
talzentrum Dr. Ahmann von qua-
lifi zierten Fachkräft en durchge-
führt. Im ersten Schritt  werden 
die Beläge eingefärbt, sodass die 
verschmutzten Stellen sichtbar 
werden. Im Anschluss beginnt 
die Reinigung, die sich aus ver-
schiedenen Schritt en zusammen-
setzt – unter anderem kommt das 
Airfl ow-Pulverstrahlgerät zum 
Einsatz, womit auch starke Ver-
färbungen entf ernt und die Zahn-
oberfl ächen geglätt et werden. 
Die Zähne werden außerdem mit 
einer Spezialpaste poliert und 
durch Fluoridierung geschützt. 

Insgesamt dauert die professio-
nelle Zahnreinigung etwa eine 

Dentalzentrum setzt auf Prävention
Professionelle Zahnreinigung beugt Krankheiten vor

Anzeige

Stunde. „Wir erzielen mit den 
Behandlungen sehr gute Ergeb-
nisse und schaff en es so, andere 
zahnmedizinische Behandlungen 
zu verhindern, da so deutlich 
weniger Karies und Zahnfl eisch-
entzündungen entstehen. Wir 
empfehlen unseren Pati enti nnen 
und Pati enten – je nach Zahn-
status – mindestens zwei Mal im 
Jahr eine professionelle Zahn-
reinigung zu machen“, erklärt Dr. 
Samir Ahmann. Auch Personen 
mit schmerzempfi ndlichen Zahn-
hälsen profi ti eren langfristi g von 
der Behandlung. 

Viele Krankenkassen bezuschus-
sen die professionelle Zahn-
reinigung. Für Kinder ab dem 
sechsten Lebensjahr werden die 
Kosten sogar komplett  übernom-
men.

Wer Interesse an einer professio-
nellen Zahnreinigung hat, kann 
sich beraten lassen im Dentalzen-

trum Dr. Ahmann, Im Dorfe 1a, 
oder direkt einen Termin verein-
baren, Telefon: 05252 / 97880.

Öff nungszeiten
Mo., Di. und Do.: 
8 bis 13 Uhr und 14 bis 18 Uhr

Mitt woch und Freitag: 
8 bis 14 Uhr

www.dentalzentrum-ahmann.de

Das Dentalzentrum Das Dentalzentrum 
wünscht allen frohe wünscht allen frohe 
Weihnachten und ein Weihnachten und ein 
gesundes neues Jahr!gesundes neues Jahr!

Einsätze fi nden überwiegend im 
MZG und auch in anderen Ein-
richtungen statt . 

„Es ist sehr erfreulich, dass wir so 
viele künft ige Pfl egekräft e gewin-
nen konnten. Alle Auszubilden-

den gehen ihren berufl ichen Ein-
sti eg mit großer Moti vati on an. 
Diese Aufgaben werden in der 
Zukunft  immer wichti ger“, beto-
nen MZG-Geschäft sführer Achim 
Schäfer und Ausbildungskoordi-
natorin Christi ane Funkenmeier.
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Zahnfl eischentzündungen bil-
den, bietet das Dentalzentrum 
Dr. Ahmann in Schlangen die 
professionelle Zahnreinigung für 
Erwachsene und Kinder an. 

„Die Zahnreinigung ist Teil einer 
umfassenden Zahnprophylaxe 
und ein wichti ger Bestandteil 
umfangreicher Zahngesundheit 
bei Kindern und Erwachsenen. 
Sie beugt gegen Karies und Par-
odonti ti s (Entzündung des Zahn-
halteapparats) vor“, so Dr. Samir 
Ahmann. 

Ein weiterer Vorteil: Nicht nur 
Zahnstein, sondern auch un-
schöne Verfärbungen können bei 
einer professionellen Zahnreini-
gung entf ernt werden.

Der Ablauf der Behandlung ist 
standardisiert und wird im Den-
talzentrum Dr. Ahmann von qua-
lifi zierten Fachkräft en durchge-
führt. Im ersten Schritt  werden 
die Beläge eingefärbt, sodass die 
verschmutzten Stellen sichtbar 
werden. Im Anschluss beginnt 
die Reinigung, die sich aus ver-
schiedenen Schritt en zusammen-
setzt – unter anderem kommt das 
Airfl ow-Pulverstrahlgerät zum 
Einsatz, womit auch starke Ver-
färbungen entf ernt und die Zahn-
oberfl ächen geglätt et werden. 
Die Zähne werden außerdem mit 
einer Spezialpaste poliert und 
durch Fluoridierung geschützt. 

Insgesamt dauert die professio-
nelle Zahnreinigung etwa eine 

Dentalzentrum setzt auf Prävention
Professionelle Zahnreinigung beugt Krankheiten vor

Anzeige

Stunde. „Wir erzielen mit den 
Behandlungen sehr gute Ergeb-
nisse und schaff en es so, andere 
zahnmedizinische Behandlungen 
zu verhindern, da so deutlich 
weniger Karies und Zahnfl eisch-
entzündungen entstehen. Wir 
empfehlen unseren Pati enti nnen 
und Pati enten – je nach Zahn-
status – mindestens zwei Mal im 
Jahr eine professionelle Zahn-
reinigung zu machen“, erklärt Dr. 
Samir Ahmann. Auch Personen 
mit schmerzempfi ndlichen Zahn-
hälsen profi ti eren langfristi g von 
der Behandlung. 

Viele Krankenkassen bezuschus-
sen die professionelle Zahn-
reinigung. Für Kinder ab dem 
sechsten Lebensjahr werden die 
Kosten sogar komplett  übernom-
men.

Wer Interesse an einer professio-
nellen Zahnreinigung hat, kann 
sich beraten lassen im Dentalzen-

trum Dr. Ahmann, Im Dorfe 1a, 
oder direkt einen Termin verein-
baren, Telefon: 05252 / 97880.

Öff nungszeiten
Mo., Di. und Do.: 
8 bis 13 Uhr und 14 bis 18 Uhr

Mitt woch und Freitag: 
8 bis 14 Uhr

www.dentalzentrum-ahmann.de

Das Dentalzentrum Das Dentalzentrum 
wünscht allen frohe wünscht allen frohe 
Weihnachten und ein Weihnachten und ein 
gesundes neues Jahr!gesundes neues Jahr!

Einsätze fi nden überwiegend im 
MZG und auch in anderen Ein-
richtungen statt . 

„Es ist sehr erfreulich, dass wir so 
viele künft ige Pfl egekräft e gewin-
nen konnten. Alle Auszubilden-

den gehen ihren berufl ichen Ein-
sti eg mit großer Moti vati on an. 
Diese Aufgaben werden in der 
Zukunft  immer wichti ger“, beto-
nen MZG-Geschäft sführer Achim 
Schäfer und Ausbildungskoordi-
natorin Christi ane Funkenmeier.
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GESUNDHEIT

Notdienstbereite APOTHEKEN
ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag

Schlangen - Bad Lippspringe - Paderborn
01.12. Apotheke am Berliner Ring, Arndtstr. 23, Paderborn, 05251/59533
02.12. Rats-Apotheke, Fr.-Wilh.-Weber-Platz 35, Bad Lippspringe, 05252/99988
03.12. Apotheke am Nordbahnhof, Nordstraße 40-42, Paderborn, 05251/6888866
04.12. Rathaus Apotheke, Rathausplatz 4, Paderborn, 05251/22409
05.12. Apotheke Vornewald, Ortsmitte 1, Schlangen, 05252/7154
06.12. Bonifatius-Apotheke, Dr.-Rörig-Damm 84-86, Paderborn, 05251/4224
07.12. Delphin-Apotheke, Detmolder Str. 8, Paderborn, 05251/56677
08.12. Bären-Apotheke, Bielefelder Str. 9, Schloß Neuhaus, 05254/13369
09.12. Sonnen-Apotheke, Adenauerstr. 63, Altenbeken, 05255/1822
10.12. Le Mans-Apotheke, Le Mans-Wall 9, Paderborn, 05251/27513
11.12. Rats-Apotheke, Fr.-Wilh.-Weber-Platz 35, Bad Lippspringe, 05252/99988
12.12. St. Florian-Apotheke, Florianstr. 6, Paderborn, 05251/25473
13.12. Kur-Apotheke, Detmolder Str. 139, Bad Lippspringe, 05252/931818
14.12. Drei Hasen Apotheke oHG, Westernstraße 27, Paderborn, 05251/22266
15.12. Marienloher-Apotheke, Von-Haxthausenweg 10, Marienloh, 05252/933883
16.12. Quellen-Apotheke, Marktstr. 8, Bad Lippspringe, 05252/4220
17.12. Apotheke am Berliner Ring, Arndtstr. 23, Paderborn, 05251/59533
18.12. Süd-Apotheke im Südring, Pohlweg 110, Paderborn, 05251/65157
19.12. Eichen-Apotheke, Ortsmitte 11, Schlangen, 05252/7187
20.12. Rathaus Apotheke, Rathausplatz 4, Paderborn, 05251/22409
21.12. Apotheke Auf der Lieth, Auenhauser Weg 7, Paderborn, 05251/66991 
22.12. Bonifatius-Apotheke, Dr.-Rörig-Damm 84-86, Paderborn, 05251/4224
23.12. Delphin-Apotheke, Detmolder Str. 8, Paderborn, 05251/56677
24.12. Thune-Apotheke, Bielefelder Str. 161, Sennelager, 05254/935050
25.12. Dom Apotheke, Neuer Platz 2, Paderborn, 05251/282865
26.12. Residenz-Apotheke, Schatenweg 2 A, Schloß Neuhaus, 05254/2150 
27.12. Apotheke am Mühlenhof, Schloßstr. 10, Schloß Neuhaus, 05254/99780
28.12. Bären-Apotheke, Bielefelder Str. 9, Schloß Neuhaus, 05254/13369
29.12. Kastanien-Apotheke oHG, Eggestr. 57, Benhausen, 05252/932024
30.12. St. Meinolf-Apotheke, Winfriedstr. 73, Paderborn, 05251/72259
31.12. Egge-Apotheke, Adenauerstr. 70, Altenbeken, 05255/215
 
Änderungen vorbehalten! Mehr Informationen unter www.akwl.de/notdienstkalender

Apotheken-Notdienst: vom Festnetz: 0173/888 228 33 • vom Handy: 22 8 33

Ärztlicher Notdienst: 116 117 • Zahnärztlicher-Notdienst: 01805/996363
Giftnotruf (Bonn): 0228/19240 • Krankentransport: 02955/19222

(dr) Es ist Winter, man friert und 
fröstelt. Ist etwa eine Erkältung im 
Anflug? Selbst wenn, kann man 
schon im Frühstadium der Er-
krankung etwas dagegen tun. Der 
Kneipp-Verein Schlangen empfiehlt 
verschiedene Hausmittel als wirk-
same Linderung von verschiedenen 
Erkältungssymptomen.

„Beim ersten Erkältungsfrösteln 
kann man sehr gut ein ansteigen-
des Fußbad nehmen“, erklärt Petra 
Pauly, Vorsitzende des Kneipp-Ver-
eins in Schlangen, und führt weiter 
aus: „Dazu fängt man bei 32 Grad 
an und erhöht die Wassertempera-
tur mit zulaufendem Wasser jede 
halbe Minute um ein Grad bis mit 
36 Grad die normale Körpertem-
peratur erreicht ist. Dann sollte 
man noch weitere fünf Minuten 
die Füße in dem Fußbad verweilen 
lassen.“

Wer sich anschließend ins war-
me Bett legt und schläft, gibt dem 
Körper eine gute Möglichkeit die 
Krankheitserreger erfolgreich zu 
bekämpfen. Durch das Fußbad 
kann eine erhöhte Körpertempe-
ratur aktiviert werden. Die Wärme 
sorgt dafür, dass die Viren abgetö-
tet werden. Darüber hinaus kann 
Lindenblütentee dabei helfen den 
Schweißfluss anzuregen, der wie-
derum bei Fieber die Körpertempe-
ratur etwas senken kann.

Bei Halsschmerzen rät Petra Pauly 
zu einem traditionellen, gut be-
kannten Kneipp-Hausmittel:  der 
Halswickel. 

Dazu macht man zunächst am bes-
ten ein Leinenhandtuch mit 18 bis 
22 Grad kaltem Wasser nass und 
wringt es gut aus. Dann wird das 
Handtuch um den Hals gewickelt 
und mit einem etwas breiteren 
Baumwollschal möglichst luftdicht 
abgedeckt, um die Wärmewirkung 
zu erhöhen. Zum Schluss wird noch 

ein Moltontuch oder ein normaler 
Wollschal darüber gebunden. „Ein 
solcher Halswickel verbessert die 
Durchblutung. Das sorgt dafür, dass 
der Körper die Viren oder Bakterien 
in diesem Bereich besser unschäd-
lich machen kann“, erläutert die 
Vorsitzende des Schlänger Kneipp-
Vereins die Wirkung.

Wenn man von einem lästigen 
Husten geplagt wird, kann man auf 
ähnliche Weise auch einen Brust-
wickel anwenden, der zum Beispiel 
mit einem Bettlaken schön straff 
gewickelt werden sollte – aber na-
türlich so, dass es nicht zu unan-
genehm wird. Anschließend sollte 
man sich auch unter die Bettdecke 
legen und ausruhen. So wird, wie 
auch beim Halswickel, die Durch-
blutung punktuell erhöht, was eine 
Verflüssigung des Hustenschleims 
bewirkt. Dadurch kann sich dieser 
besser lösen.

Außerdem ist bei etwas höherem 
Fieber von etwa 38,5 Grad auch 
ein Wadenwickel zu empfehlen. 
Denn ein um die Beine gewickeltes, 
feuchtkaltes Tuch kann effektiv die 
Körpertemperatur senken. 

Besonders unangenehm bei Erkäl-
tung ist oft auch ein fieser Fließ-
schnupfen mit ständig laufender 
Nase. 

Doch auch dagegen lässt sich et-
was tun: „Da würde ich ein heißes, 
etwa zehnminütiges Dampfbad mit 
Kamille empfehlen. Der Dampf er-
weitert die Schleimhäute, so dass 
die Viren durch die Hitze abgetötet 
werden. Die Kamille hilft dabei die 
Schleimhäute etwas auszutrocknen 
und den übermäßigen Schleimfluss 
zu reduzieren“, empfiehlt Petra 
Pauly ein weiteres gutes Hausmit-
tel. Bei einer Nasennebenhöhlen-
entzündung ist allerdings eher kein 
Dampfbad, sondern dafür ein war-
mes Körnerkissen zu empfehlen. 
Auf das Gesicht gelegt sorgt die 
Wärme wiederum für die Verflüs-
sigung des zähen Schleims. Zusätz-
lich hilft auch ein Nasenbad oder 
eine Nasenspülung die Bakterien 
aus den Schleimhäuten zu vertrei-
ben.

Wichtig ist zudem die ausreichen-
de Zufuhr von Flüssigkeit, damit 
die Schleimhäute feucht bleiben. 

Dabei können sowohl ein Tee aus 
Kräutern wie Thymian, Spitzwege-
rich und Rosmarin als auch eine 
gute Hühnersuppe beitragen.  So-
wohl Kräuter als auch Suppe wirken 
tatsächlich entzündungshemmend 
und lindern Erkältungssymptome 
erfolgreich.

Die hier genannten Hausmittel sind 
allerdings immer nur Bausteine. 
Man muss gleichzeitig auch auf sei-
nen Körper hören und je nach Be-
schwerden die richtige Anwendung 
finden. Passend dazu erklärt Petra 
Pauly: „Die Kneippsche Lehre sagt: 
Der Mensch muss ein Körpergefühl 
bekommen und spüren, was ihm 

guttut. Aber selbst eine unpassen-
de Kneippsche Anwendung kann 
auch nichts verschlimmern, son-
dern hat im schlimmsten Fall nur 
keine Wirkung.“

Generell sind Ruhe und Schonung 
bei einer Erkältung natürlich auch 
nicht zu unterschätzende Faktoren. 

Sobald man dann wieder einiger-
maßen auf den Beinen ist, können 
kurze, leichte Spaziergänge an der 
frischen Luft ihren Teil dazu bei-
tragen, dass man wieder richtig 
fit wird. Mit diesen Tipps kann die 
nächste Erkältung dann kommen – 
oder vielleicht lieber doch nicht…

Gesund durch den Winter mit dem Kneipp-Verein Schlangen

Wirksame Hausmittel gegen Erkältungen
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VERANSTALTUNGEN

Immer was los in Schlangen & BaLi 
Freitag, 01.12.2023
07:00 Uhr Wochenmarkt, Rathausvorplatz BaLi
10:00 Uhr Magischer Besuch im Winterwald, 
 TÄGLICH von 10 bis 17 Uhr bis zum 28.01.2024, Gartenschau BaLi
14:00 Uhr Boule für Jedermann im Arminiuspark Bad Lippspringe
15:00 Uhr Offenes Wandelwerkstatt Newscafe -  informiert euch über den Verein, 
 vernetzt euch mit uns und Gleichgesinnten, Kaffee und Kuchen stehen bereit, 
 Friedrichstraße 15 in Detmold
16:00 Uhr Weihnachtlicher Lichterpark, 
 TÄGLICH von 16 bis 22 Uhr bis zum 27.12.2023, Gartenschau BaLi
19:00 Uhr Mitternachtssauna mit dem Motto „Christmas‘ Coming“ 
 in der Westfalen Therme
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsentiert „Die einfachen Dinge“, Lippe-Institut in BaLi

Samstag, 02.12.2023
15:00 Uhr Weihnachtlicher Zauber an der Burg Bad Lippspringe
16:00 Uhr Adventsandacht „Der auf uns zukommt“, FriedenskapelleBaLi

Sonntag, 03.12.2023
10:30 Uhr Märchen-Spaziergänge im Heilwald Bad Lippspringe, 
 Treffpunkt: am Wald-Eingang Lindenstraße, BaLi
13:00 Uhr Weihnachtlicher Zauber an der Burg Bad Lippspringe
13:00 Uhr Verkaufsoffener Sonntag, Innenstadt BaLi
14:00 Uhr Spielnachmittag, Bürgerhaus Schlangen
16:00 Uhr Märchen und Musik im Café Waldgrün Gartenschau BaLi
18:00 Uhr Tauchen lernen in der Wetfalen Therme
 Anmeldungen erforderlich bei der VHS Bad Lippspringe

Dienstag, 05.12.2023
 Kulturstammtisch im Schlänger Jugendzentrum mit der Band „Rebel Inside“ 
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsentiert „Holy Shit“, Lippe-Institut in BaLi

Mittwoch, 06.12.2023 - Nikolaus
13:15 Uhr Wanderung mit dem Eggegebirgsverein von Vahlhausen durch 
 das Passadetal zur Ortmühle, Busabfahrt ab Haltestelle BL-Stadtmitte, 
 Zustieg in Schlangen, Haltestelle REWE
19:00 Uhr Krimi & Humorvolles, Lesung mit Jürgen Reitemeier, Wolfram Tewes 
 und Friedo Petig, Bee wie Blumen, Heimatstraße 26 BaLi, 
 Kartenvorverkauf in der Buchhandlung Waltemode, BaLi
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsentiert „Die einfachen Dinge“, Lippe-Institut in BaLi

Donnerstag, 07.12.2023
15:00 Uhr Sitzung des Seniorenbeirates der Stadt Bad Lippspringe, Rathaus BaLi

Freitag, 08.12.2023
07:00 Uhr Wochenmarkt, Rathausvorplatz BaLi
14:00 Uhr Boule für Jedermann im Arminiuspark Bad Lippspringe
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsentiert „Harry und Sally“, Lippe-Institut in BaLi

Samstag, 09.12.2023
14:00 Uhr Öffentliche Stadtführung, Treffpunkt: Markplatz Bad Lippspringe
18:00 Uhr „Chorkonzert im Advent“ des Männerchors „Harmonie“ Bad Lippspringe,
 Kongresshaus BaLi
19:00 Uhr Nachtwächter-Führungen, Treffpunkt: Rathaus Bad Lippspringe

Sonntag, 10.12.2023
17:00 Uhr Weihnachtskonzert mit Jörg und Esther, Kongresshaus BaLi
18:00 Uhr Tauchen lernen in der Wetfalen Therme
 Anmeldungen erforderlich bei der VHS Bad Lippspringe

Montag, 11.12.2023
18:00 Uhr Klimaforum, Kongresshaus BaLi

Dienstag, 12.12.2023
11:30 Uhr Geselliger Mittagstisch 65+ „Schlemmen, klönen, aktiv sein!“, 
 Ev. Gemeindezentrum  Bad Lippspringe, Detmolder Str. 173

Mittwoch, 13.12.2023
13:15 Uhr Besichtigung der Biogasanlage Niggemeyer in Etteln. Von dort Wanderung 
 zum Kapellenhof mit Einkehr mit dem Eggegebirgsverein, 
 Busabfahrt ab Haltestelle BL-Stadtmitte
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsentiert „Harry und Sally“, Lippe-Institut in BaLi 

Freitag, 15.12.2023
07:00 Uhr Wochenmarkt, Rathausvorplatz BaLi
14:00 Uhr Boule für Jedermann im Arminiuspark Bad Lippspringe
18:00 Uhr Weihnachtssingen vor dem Rathaus BaLi
19:00 Uhr Lesung im Advent mit Hermann Multhaupt und musikalischer Begleitung 
 von Anna von Niessen auf dem Klavier, Buchhandlung Waltemode, BaLi
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsentiert „Killers of the Flower Moon “, 
 Lippe-Institut in BaLi

Samstag, 16.12.2023
16:00 Uhr Adventsandacht an der Friedenskapelle BaLi

„Holy Shit“ heißt der in der Vor-
weihnachtszeit neu herausge-
kommene Film von Valentin von 
Thurn. Diesen präsentieren die 
BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN in Bad 
Lippspringe in Kooperation mit 
„Odins Filmtheater“ am 5. Dezem-
ber um 19:30 Uhr in eben jenem 
Filmtheater in Bad Lippspringe.

Was passiert mit unserem ver-
dauten Essen, nachdem es unse-
ren Körper verlassen hat? 

Ist es Abfall, der weggeworfen 
werden muss, oder eine Ressour-
ce, die wiederverwendet werden 
kann? Auf der Suche nach Antwor-
ten begibt sich der Regisseur Ru-
bén Abruña auf eine investigative 
und unterhaltsame Suche durch 
16 Städte auf 4 Kontinenten.

Er folgt der Fäkalienspur von den 
langen Pariser Abwasserkanälen 
bis hin zu einer riesigen Kläranla-
ge in Chicago. Die vermeintliche 
Lösung, die halbfesten Überreste 
des Klärprozesses als Düngemit-
tel zu verwenden, erweist sich als 
wahrer Albtraum, da sie Schwer-
metalle und giftige PFAS-Chemika-
lien enthalten.

Können Ausscheidungen für den 
Anbau von Nahrungsmitteln ver-
wendet werden, um die dro-
hende Düngemittelknappheit zu 
verringern? Er lernt die Poop Pi-
rates aus Uganda kennen, die den 
Menschen mit ihrer Arbeit und 
ihren Liedern beibringen, wie man 
Fäkalien in sicheren Dünger ver-
wandelt. Im ländlichen Schweden 
zeigt ihm ein Ingenieur eine Tro-
ckentoilette, die aus Urin Dünger 
herstellt.

In Hamburg und Genf entdeckt 
er Wohnkomplexe mit dezent-
ralen Kläranlagen, die nicht an 
die Kanalisation angeschlossen 
sind und aus menschlichen Aus-
scheidungen Strom und Dünger 
produzieren. Am Ende findet der 
Regisseur Antworten auf die nach-
haltige Wiederverwendung von 
Kacke und Pipi, die gleichzeitig die 
globale Ernährungssicherheit, den 
Umweltschutz und die Hygiene 
verbessern und den Klimawandel 
abschwächen.

„Wir erleben die Geschichte einer 
Verwandlung. Wie nämlich aus 
dem, was wir alle täglich achtlos 
das Klo runterspülen, etwas Wun-
derbares, Wertvolles werden kann: 
Dünger. 86 Minuten dauert es, 
diese verblüffende Geschichte zu 
erzählen. Keine Sekunde davon ist 
langweilig. Die Story führt um den 
halben Erdball. Jede Station be-
leuchtet eine neue Facette des The-
mas. Man ahnt, wieviel Zeit in die 
Recherche geflossen ist.“ (Laudatio, 
Bester Film/Mensch und Natur, 
Deutscher Naturfilm Preis 2023)

„Der Dokumentarfilm „Holy Shit – 
mit Scheiße die Welt retten“ konnte 
gleich zwei Darßer Naturfilm-Preise 
abräumen: den Publikumspreis 
2023 und „Bester Film Mensch und 
Natur“. In dem Film sucht und fin-
det der Regisseur Rubén Abruña 
weltweit Lösungen auf die Frage, 
ob menschliche Fäkalien recycelbar 
sind – für mehr Ernährungssicher-
heit und Klimaschutz. Das Darßer 
Naturfilm Festival ist die bedeu-
tendste Veranstaltung für nationale 
Tier- und Naturfilmproduktionen in 
Deutschland.“ (WDR)

Die Bad Lippspringer Grünen hat-
ten sich anlässlich der „Blauen 
Burg“ intensiv mit dem Thema 
„Wasserverschwendung“ be-
schäftigt. Auch das Thema Nach-
haltigkeit, Ressourcenschonung 
und Wiederverwertung ist für die 
Grünen essenziell und sollte vor 
Ort, also auch in Bad Lippspringe 
anfangen. So ist es für die Grünen 
selbstverständlich, diesen Film mit 
dem Odins Filmtheater zu präsen-
tieren und mit einer spannenden 
Diskussion abzurunden.

„Holy Shit“ – Mit Scheiße 
die Welt retten!
Sondervorstellung im Odins Filmtheater
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18:00 Uhr Tauchen lernen in der Wetfalen Therme
 Anmeldungen erforderlich bei der VHS Bad Lippspringe

Montag, 11.12.2023
18:00 Uhr Klimaforum, Kongresshaus BaLi

Dienstag, 12.12.2023
11:30 Uhr Geselliger Mittagstisch 65+ „Schlemmen, klönen, aktiv sein!“, 
 Ev. Gemeindezentrum  Bad Lippspringe, Detmolder Str. 173

Mittwoch, 13.12.2023
13:15 Uhr Besichtigung der Biogasanlage Niggemeyer in Etteln. Von dort Wanderung 
 zum Kapellenhof mit Einkehr mit dem Eggegebirgsverein, 
 Busabfahrt ab Haltestelle BL-Stadtmitte
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsentiert „Harry und Sally“, Lippe-Institut in BaLi 

Freitag, 15.12.2023
07:00 Uhr Wochenmarkt, Rathausvorplatz BaLi
14:00 Uhr Boule für Jedermann im Arminiuspark Bad Lippspringe
18:00 Uhr Weihnachtssingen vor dem Rathaus BaLi
19:00 Uhr Lesung im Advent mit Hermann Multhaupt und musikalischer Begleitung 
 von Anna von Niessen auf dem Klavier, Buchhandlung Waltemode, BaLi
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsentiert „Killers of the Flower Moon “, 
 Lippe-Institut in BaLi

Samstag, 16.12.2023
16:00 Uhr Adventsandacht an der Friedenskapelle BaLi

„Holy Shit“ heißt der in der Vor-
weihnachtszeit neu herausge-
kommene Film von Valentin von 
Thurn. Diesen präsentieren die 
BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN in Bad 
Lippspringe in Kooperation mit 
„Odins Filmtheater“ am 5. Dezem-
ber um 19:30 Uhr in eben jenem 
Filmtheater in Bad Lippspringe.

Was passiert mit unserem ver-
dauten Essen, nachdem es unse-
ren Körper verlassen hat? 

Ist es Abfall, der weggeworfen 
werden muss, oder eine Ressour-
ce, die wiederverwendet werden 
kann? Auf der Suche nach Antwor-
ten begibt sich der Regisseur Ru-
bén Abruña auf eine investigative 
und unterhaltsame Suche durch 
16 Städte auf 4 Kontinenten.

Er folgt der Fäkalienspur von den 
langen Pariser Abwasserkanälen 
bis hin zu einer riesigen Kläranla-
ge in Chicago. Die vermeintliche 
Lösung, die halbfesten Überreste 
des Klärprozesses als Düngemit-
tel zu verwenden, erweist sich als 
wahrer Albtraum, da sie Schwer-
metalle und giftige PFAS-Chemika-
lien enthalten.

Können Ausscheidungen für den 
Anbau von Nahrungsmitteln ver-
wendet werden, um die dro-
hende Düngemittelknappheit zu 
verringern? Er lernt die Poop Pi-
rates aus Uganda kennen, die den 
Menschen mit ihrer Arbeit und 
ihren Liedern beibringen, wie man 
Fäkalien in sicheren Dünger ver-
wandelt. Im ländlichen Schweden 
zeigt ihm ein Ingenieur eine Tro-
ckentoilette, die aus Urin Dünger 
herstellt.

In Hamburg und Genf entdeckt 
er Wohnkomplexe mit dezent-
ralen Kläranlagen, die nicht an 
die Kanalisation angeschlossen 
sind und aus menschlichen Aus-
scheidungen Strom und Dünger 
produzieren. Am Ende findet der 
Regisseur Antworten auf die nach-
haltige Wiederverwendung von 
Kacke und Pipi, die gleichzeitig die 
globale Ernährungssicherheit, den 
Umweltschutz und die Hygiene 
verbessern und den Klimawandel 
abschwächen.

„Wir erleben die Geschichte einer 
Verwandlung. Wie nämlich aus 
dem, was wir alle täglich achtlos 
das Klo runterspülen, etwas Wun-
derbares, Wertvolles werden kann: 
Dünger. 86 Minuten dauert es, 
diese verblüffende Geschichte zu 
erzählen. Keine Sekunde davon ist 
langweilig. Die Story führt um den 
halben Erdball. Jede Station be-
leuchtet eine neue Facette des The-
mas. Man ahnt, wieviel Zeit in die 
Recherche geflossen ist.“ (Laudatio, 
Bester Film/Mensch und Natur, 
Deutscher Naturfilm Preis 2023)

„Der Dokumentarfilm „Holy Shit – 
mit Scheiße die Welt retten“ konnte 
gleich zwei Darßer Naturfilm-Preise 
abräumen: den Publikumspreis 
2023 und „Bester Film Mensch und 
Natur“. In dem Film sucht und fin-
det der Regisseur Rubén Abruña 
weltweit Lösungen auf die Frage, 
ob menschliche Fäkalien recycelbar 
sind – für mehr Ernährungssicher-
heit und Klimaschutz. Das Darßer 
Naturfilm Festival ist die bedeu-
tendste Veranstaltung für nationale 
Tier- und Naturfilmproduktionen in 
Deutschland.“ (WDR)

Die Bad Lippspringer Grünen hat-
ten sich anlässlich der „Blauen 
Burg“ intensiv mit dem Thema 
„Wasserverschwendung“ be-
schäftigt. Auch das Thema Nach-
haltigkeit, Ressourcenschonung 
und Wiederverwertung ist für die 
Grünen essenziell und sollte vor 
Ort, also auch in Bad Lippspringe 
anfangen. So ist es für die Grünen 
selbstverständlich, diesen Film mit 
dem Odins Filmtheater zu präsen-
tieren und mit einer spannenden 
Diskussion abzurunden.

„Holy Shit“ – Mit Scheiße 
die Welt retten!
Sondervorstellung im Odins Filmtheater
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VERANSTALTUNGEN

Immer was los in Schlangen & BaLi 
Sonntag, 17.12.2023
14:00 Uhr Schlänger Weihnachtsmarkt rund um das Schlänger Rathaus
15:00 Uhr Kohlstädter Dorfweihnachtsfeier, Kohlstädter Schützenhalle
16:00 Uhr Puppenspiel „Peterson kriegt Weihnachtsbesuch“, 
 Kohlstädter Schützenhalle

Montag, 18.12.2023
11:00 Uhr Berufsberatung für Erwachsene,

Off ene Sprechstunde der Agentur für Arbeit, Zukunft sWerkStadt BaLi

Mitt woch, 20.12.2023
13:15 Uhr Wanderung mit dem Eggegebirgsverein von der Fischerhütt e zur Strothe, 
 durch den Kurwald und zurück zur Fischerhütt e mit dorti ger Einkehr. 
 Einsti mmung auf Weihnachten
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsenti ert „Killers of the Flower Moon “, 

Lippe-Insti tut in BaLi

Freitag, 22.12.2023
07:00 Uhr Wochenmarkt, Rathausvorplatz BaLi
14:00 Uhr Boule für Jedermann im Arminiuspark Bad Lippspringe
16:00 Uhr Witt ener Kinder- und Jugendtheater mit der Geschichte 
 „Weihnachten bei Michel von Lönneberg“, Bürgerhaus Schlangen
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsenti ert „One for the Road“, Lippe-Insti tut in BaLi

Samstag, 23.12.2023
14:00 Uhr Öff entliche Stadtf ührung, Treff punkt: Markplatz Bad Lippspringe

Sonntag, 24.12.2023 - Heiligabend
13:00 Uhr Odins Filmtheater präsenti ert „Lauras Stern“, Lippe-Insti tut in BaLi

Mitt woch, 27.12.2023
13:15 Uhr Traditi onelle Glühweinwanderung mit Pickertessen mit dem Eggegebirgs-
 verein, Wanderung durch den Kurwald. Zwischenstopp am Glühweinstand. 
 Weiter zur Gaststätt e Rose in Schlangen zum Pickertessen.
 Eine Anmeldung mit Vorkasse von 8,- Euro ist erforderlich.
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsenti ert „One for the Road“, Lippe-Insti tut in BaLi

Freitag, 29.12.2023
07:00 Uhr Wochenmarkt, Rathausvorplatz BaLi
14:00 Uhr Boule für Jedermann im Arminiuspark Bad Lippspringe
19:30 Uhr Odins Filmtheater präsenti ert „Ein ganzes Leben“, Lippe-Insti tut in BaLi

(dr) Achtsamkeit und Glücklich-
sein sind wichti ge Themen im Le-
ben. Doch was kann man wirklich 
dafür tun, damit man glücklich 
ist? Auch mit dieser Frage be-
schäft igen sich die Mitglieder des 
Kneipp-Vereins Schlangen. Ein 
Teil der Antwort: Singen. 

Eigener Gesang bringt den Kreis-
lauf in Schwung, stärkt sogar 
die Abwehrkräft e, sorgt für gute 
Laune und steigert das Glücksge-
fühl, da beim Singen Endorphine 
freigesetzt werden. 

Außerdem fördert die ti efe At-
mung beim Singen die Durchblu-
tung des Gehirns, die Konzentra-
ti onsfähigkeit und führt zu einer 
entspannten Grundsti mmung.

Um diese zahlreichen Vorteile 
des Singens im Winter zu nutzen, 
lud der Kneipp-Verein im Novem-
ber zur Veranstaltung „Mit Mu-
sik durch die dunkle Jahreszeit“ 
ins Bürgerhaus ein.  Insgesamt 
18 Teilnehmerinnen erfreuten 
sich an einem musikalisch ab-
wechslungsreichen Abend. Für 
die professionelle musikalische 
Begleitung am E-Piano sorgte 
der gebürti ge Schlänger Björn 
Luchterhandt. Sogar der Gesang 
im Kanon funkti onierte unter 
seiner Anleitung erstaunlich gut 

dafür, dass man noch nicht zu-
sammen gesungen hatt e. Gesun-
gen wurde eine bunte Mischung 
an Volksliedern und alten Hits 
wie zum Beispiel „Marmor, Stein 
und Eisen bricht“ von Drafi  Deut-
scher, „Die Gedanken sind frei“ 
von August Heinrich Hoff mann 
von Fallersleben oder auch „Let 
It Be“ von den Beatles. Es wurde 
jedoch nicht nur viel gesungen, 
sondern auch viel gelacht. Die 
Sti mmung unter den Teilnehme-
rinnen war also schon während 
des Singens ausgezeichnet. Als 
dann am Ende alle gut gelaunt 
und glücklich nach Hause gingen, 
hatt e es sich also auch in der Pra-
xis bewahrheitet: Singen macht 
wirklich glücklich.

Auch im Dezember und Januar 
bietet der Schlänger Kneipp-Ver-
ein interessante Veranstaltun-
gen im Bürgerhaus an. 

Am 11. Dezember fi ndet um 
16:00 Uhr ein besinnlicher Jah-
resausklang mit Märchen von 
Sieglinde Schröder statt  und am 
15. Januar geht es um 19:30 Uhr
bei der Veranstaltung „Alles Essig 
oder was?“ um den Apfelessig 
als Alleskönner und wie man ihn 
prakti sch anwendet. Darüber hi-
naus steht am 19. Februar auch 
die Jahreshauptversammlung an.

Kneipp-Verein Schlangen:Mit Musik 
durch die dunkle Jahreszeit

Seit 50 Jahren betreibt Angelika 
Spier einen Marktstand mit Kar-
toff eln, Eiern, Obst auf dem Wo-
chenmarkt in Bad Lippspringe. Zu 
diesem besonderen Jubiläum hat 
sie Reibeplätzchen aus 100 Kilo-
gramm Teig gebraten und Spen-
den für die Palliati vstati on in der 
Karl-Hansen-Klinik gesammelt. 
Insgesamt kamen durch den Ver-
kauf exakt 1.295,41 Euro zusam-
men, die Angelika Spier auf 1.500 
Euro aufgestockt hat. Die Summe 
soll zu gleichen Teilen für die Pal-
liati vstati on und für die Mitarbei-
tenden der Stati on eingesetzt 
werden. Chefarzt Dr. Jan-Hinnerk 
Stange freute sich bei der Spen-
denübergabe sehr über diese ge-
lungene Akti on. 

v.l. Angelika Spier überreicht 
den Spendencheck an Chefarzt 
Dr. Jan Hinnerk Stange

Foto: Claudia Reichstein

www.medizinisches-zentrum.de

Angelika Spier spendet für 
die Palliativstation 1.500 Euro

SENNESPERRZEITEN
Wann sind auf dem Truppenübungsplatz die Durchgangsstra-
ßen geöff net? Sofern sie uns vorliegen, gibt es hier alle Senne-
sperrzeiten.

Aktuell Durchgangsstraße geschlossen ab 07:45 Uhr
bis Donnerstag, 14.12.2023, 16:15 Uhr

Freitag, 15.12.2023 bis Montag, 22.01.2024, 07:45 Uhr
Durchgangsstraße geöff net (voraussichtlich)

Alle Angaben ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Die Sperrzeiten des Truppenübungsplatzes können direkt und 
immer tagesaktuell über die Internetseite des BFG eingesehen 
werden.

www.bfgnet.de/sennelager-range-access
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Öffnungszeiten: 

Montag - Samstag

07:00 - 22:00 Uhr

Ihr Team vom Rewe Markt Schlangen wünscht Ihnen frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins Jahr 2024!
Holt euch den Adventsgenuss nach Hause!

Holt euch den 

WÖCHENTLICH

ANGEBOT-

HIGHLIGHTS


